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Besondere Ehrungen am 
Gemeindefeuerwehrtag 
50 Jahre Feuerwehrdienst, ein Deutsches Feuer-

wehr-Ehrenkreuz und ein Abteilungs-Ehrenkom-

mandant: das waren außergewöhnliche Auszeich-

nungen beim Gemeindefeuerwehrtag. 

Diese Zusammenkunft aller Feuerwehrabteilungen 

aus der Gesamtgemeinde Eigeltingen fi ndet jähr-

lich am 31. Oktober statt, war aber im letzten Jahr 

Corona bedingt ausgefallen. 

Fortsetzung auf Seite 2
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Rathaus Eigeltingen
Tel.	 	 07774	9322-0
Fax	 	 07774	9322-30
e-Mail:  gemeinde@eigeltingen.de
Internet  www.eigeltingen.de

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Mi 16.00 – 18.00 Uhr oder nach
Vereinbarung

Sprechstunden der Verwaltung:
Mo 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Di 8.00 – 12.00
Mi  13.30 – 18.00
Do 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Fr 8.00 – 13.00

Sprechstunden Revierleiter Strähle:
Mi  16.00 – 18.00
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

Ihre Ansprechpartner
Zentrale	Rathaus		 07774/9322-0	
Frau	Klaus,	Sekretariat	BM		 9322-11	
Herr	Fritschi,	Bürgermeister		 9322-12	
Frau	Lütte,	Kämmerei		 9322-13	
Frau	Meineke,	Kasse		 9322-14	
Frau	Lattner,	Rechnungswesen,		 9322-23	
Herr	Beitlich,	Grundbuchamt		 9322-16	
Frau	Federer,	Standesamt		 9322-17	
Herr	Kech,	Hauptamt		 9322-25	
Herr	Schweizer,	Hauptamt		 9322-18	
Frau	Eydner,	Hauptamt		 9322-24	
Frau Fuchs, Frau Fischer, 
Bürgerbüro		 9322-19	
Frau	Hizar,	Steueramt		 9322-20	
Herr	Strähle,	Forst		 9322-22	
Herr Strähle, Forst 
(Handy)		 0172/6232959	

Bauhof	07774/8104	
Frank Martin, 
Bauhofl	eiter		 0172/6233107	

Wassermeister 
Fuchs,	Joachim		 07774/922408	
Fuchs,	Joachim	Handy		 0172/7226656	
Fuchs,	Joachim	privat		 07774/1720	

Kindergarten „Löwenzahn“		07774/7693	
Kindergarten.Loewenzahn@t-online.de 

Kindergarten Honstetten		 07774/6080	
Kindergarten Heudorf 	07465/2738	

Gemeinschaftsschule
Eigeltingen		 07774/939690

Tagesmütterverein 
Landkreis Konstanz e. V.
(Di.	10-12	Uhr)		 07732/823388-6

So umfasste der Bericht von Schriftführe-
rin Regina Glatt, die im Anschluss auch zur 
Pressesprecherin der Gesamtwehr ernannt 
wurde, einen Zeitraum von 24 Monaten. 
Zu insgesamt 62 Einsätzen waren die Ka-
meradinnen und Kameraden ausgerückt. 
Besonders aufwändig waren hier die Hoch-
wasserbeseitigungen, insbesondere in der 
Stählemühle und der fast 8 Stunden dau-
ernde Einsatz im brennenden Waldstück 
„Stockacher Hölzle“. Vermehrt wird die Feu-
erwehr auch zur technischen Hilfe bei Ver-
kehrsunfällen alarmiert. Hier ist das neue 
wasserführende Tragkraftspritzenfahrzeug 
(TSF-W) der Abteilung Reute mit einem 
zweiten so genannten Rettungssatz sehr 
wichtig. Dieses und das baugleiche Fahr-
zeug für die Abteilung Honstetten konnten 
im Juli bei der Firma Ziegler abgeholt wer-
den. Zwischenapplaus gab es für die tolle 
Leistung der Jugendfeuerwehr und ihrer 
Ausbilder und Gratulation an die Jugendli-
chen, die die Prüfung zur Leistungsspange 
und Jugendfl amme bestanden haben. Auch 
sie dürfen, wie die Einsatzabteilungen nun 
endlich wieder unter bestimmten Vorgaben 
proben. Die Übungen und Ausbildungen, zu 
denen Kommandant Ralf Martin sein State-
ment abgab, sind für die Leistungsfähigkeit 
der Feuerwehr immens wichtig. 
Langjährig verdiente Feuerwehrangehöri-
ge wurden von ihm und Kreisbrandmeister 
Andreas Egger ausgezeichnet: Das Ehren-
zeichen in Bronze für mindestens 15 Jahre 
Einsatzdienst erhielten Peter Dietrich, Se-
bastian Fürst, Sonja Geigges und Fabian 
Rauch. Mit Silber für mindestens 25 Jahre 
Einsatzdienst wurden Jürgen Honold, Die-
ter Lehmann, Andreas Müllerleile, Stefan 
Müllerleile und Markus Reichelt ausgezeich-
net. Für 40 Jahre Feuerwehr und somit mit 
Gold konnten Günter Hirt, Bernd Kamen-
zin, Markus Schwanz, Heinz Stengelin und 
Thomas Thum geehrt werden. Eine seltene 
Auszeichnung übergab Andreas Egger dann 
an Robert Gommeringer: Das Ehrenzeichen 

in Gold in besonderer Ausführung für min-
destens 50 Jahre Einsatzdienst. Und noch 
immer ist der Eigeltinger Feuerwehrmann 
als Maschinist aktiv, war auch 18 Jahre lang 
Kassierer	und	ist	seit	1989	Fähnrich	der	Ab-
teilung. 
Eine besondere Ehrung konnte auch der 
Vorsitzende des Feuerwehrverband Kreis 
Konstanz, Stefan Kienzler überreichen: Das 
Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bron-
ze für den Abteilungskommandanten von 
Heudorf, Richard Auer. Dieser bekleidet das 
Amt schon über 20 Jahre und ist zusätzlich 
tagsüber in der Feuerwehr Stockach aktiv. Er 
hat schon hunderte Frauen und Männern an 
der Motorsäge ausgebildet und sogar schon 
den Drehleiter-Ingenieuren bei Magirus mit 
einem Verbesserungsvorschlag geholfen. 
Nach 25 Jahren hatte es bei der Abteilung 
Reute einen Führungswechsel vom Vater 
auf den Sohn gegeben. Und auch Rein-
hard Schwanz hatte das Amt schon von 
seinem Vater übernommen. Wie Komman-
dant Martin treff end formuliert, wahrlich 
eine Feuerwehrdynastie. So erfolgte nun 
die Ernennung von Reinhard Schwanz zum 
Ehrenkommandanten der Abteilung Reute. 
Danach wurde der Abteilungskommandant 
von Homberg-Münchhöf, Frank Martin zum 
Oberbrandmeister und Kommandant Ralf 
Martin zum Hauptbrandmeister befördert. 
Informationen und Dankesworte gab es 
zum Schluss noch von Ralf Martin, Andreas 
Egger und Alois Fritschi. Hier waren u.a. 
die auch Corona bedingt fehlenden Aus-
bildungen in der Landesfeuerwehrschule 
sowie die verzögerte Einführung der digi-
tale Alarmierung und die notwendige neue 
Atemschutzstrecke im Landkreis Thema. Der 
Bürgermeister bedankte sich bei den Feu-
erwehrangehörigen für Ihren Einsatz und 
insbesondere auch bei den Landwirten für 
die Unterstützung mit Wasserfässern und 
Traktoren. Anschließend ging es zum ge-
mütlichen Teil, umrahmt vom Musikverein 
Honstetten. 

Die JUBIlARE in unserer Gemeinde

Herzlichen Glückwunsch 
Herr Wolfgang Rohrschneider, Brühlgasse 
23, feierte am 30.10.2021 ein besonderes 
Fest – seinen 80. Geburtstag. 
Bürgermeister Alois Fritschi und Ortsvor-
steher Werner Hirt überbrachten dem Ge-
burtstagskind einen schönen Wurstkorb 
und die Glückwünsche der Gemeinde Ei-
geltingen. 
Wir wünschen Herr Rohrschneider für die 
Zukunft alles Gute, vor allen Dingen Ge-
sundheit und Gottes Segen. 

Wir gratulieren herzlich: 
18.11.2021
Brigitte Agnes Bach, Oberdorfstraße 21, Honstetten 75 Jahre Oberdorfstraße 21, Honstetten 75 Jahre
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Wichtige Rufnummern

Bürgermeisteramt Tel. 07774 9322-0
 Fax: 07774 9322-30
Krumme Straße 1, 78253 Eigeltingen
Homepage: www.eigeltingen.de
E-Mail: gemeinde@eigeltingen.de
Bürgermeister Mobil: 0170 8159217
 Privat: 07774 920714
Bauhofleiter Frank Martin
 Mobil: 0172 6233107
Wassermeister Joachim Fuchs
 Mobil: 0172 7226656
Thüga Energienetze GmbH
 Tel. 0800 7750007
E-Werk Aach GmbH (Strom Eigeltingen) 
 Service: 07351 53 2094
EnergieDienst (Strom Honstetten)
 Service: Tel. 07623 921818
 Störung: Tel. 07623 921818
EnBW AG (Strom restliche Gemeinde)
  Tel: 0721 72586-001
Störungsnummer 
Netze BW GmbH   0800 3629-477   
(Stromstörungen Gesamtgemeinde 
außer Honstetten)
Polizei-Notruf 110
Polizei Stockach Tel. 07771 9391-0
Feuerwehr 112
FFW-Freiwillige Feuerwehr Eigeltingen
 Mobil: 0170 4756403
DRK-Rettungsdienst/Notarzt 112
Mauritius-Apotheke Tel. 9397999
Arzt, Dr. Freibauer Tel. 07774 932900
Arzt, Dr. Kaufmann Tel. 07774 9259210
Ärztliche Leitzentrale Radolfzell
 Tel. 01805 19292350
Zahnarzt, Dr. Tiplic Tel. 07774 6163
Zahnärztlicher Notdienst
 Tel. 0180 3222555-25
Tierarzt, Dr. Szabo & Dr. Meier 
 Tel. 07774/9299609
Giftnotruf Tel. 0761 19240

Redaktionsschluss  
Das Amtsblatt KW 46 erscheint am 

Donnerstag, 18. November 2021 
  

Redaktionsschluss  
Montag, 15. November 2021,  

12:00 Uhr  
Später eingehende Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Apotheken-Notdienst 
Die Apotheken-Notdienste sind an allen 
Apotheken veröffentlicht. 
www.aponet.de, Tel.-Nr. 0800/0022833 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst: 
Dienstbeginn ist Samstag, 14:00 Uhr 
(vormittags ist der Haustierarzt zu
erreichen) 

Weitere Infos erhalten Sie bei Ihrem 
Tierarzt. 

Amtliche NACHRICHTEN

Sitzung des Gemeinderats 
am Montag 15. November 2021 um 20:00 Uhr 
In der Schulmensa, Breitleweg 7, Eigeltingen 

Tagesordnung: 

TOP 1:  Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger 
TOP 2:  Bekanntgabe der nicht-öffentlich gefassten Beschlüsse  
TOP 3:  Klein Öschle V, Behandlung der Eingegangenen Stellungnahmen Satzungs-

beschluss,  
TOP 4:  Ersatzbeschaffung Heizung DGH Rorgenwies 
TOP 5: Sirenenanlage Zuschuss 
TOP 6: Baugesuche
  Erstellung eines Hühnerstalles in mobiler Bauweise mit 225 Hühner  
 Gemarkung Heudorf, Krätlemühle, Flst.-Nr. 2407

1. Erstellung einer Kapelle – Nachtragsbaugesuch
	 	Gemarkung	Münchhöf,	Schlossallee/Tannenbergstraße,	Flst.-Nr.	63/10
2.  Nachgenehmigung für die Erstellung von Lager- und Abstellplätzen sowie 

Nutzungsänderung für bestehende, kleinere Schuppen für den landwirtschaft-
lichen Betrieb

	 	Gemarkung	Rorgenwies,	Gewann	„Hagsmoos“,	Flst.-Nr.	239/1	und	239/2
3.  Änderung bestehender Gebäude, Erweiterung des Carports, des Ziegenstalls, 

des Zimmers im EG durch Balkonausbau, Änderung Hühnerstall, Errichtung neu-
er Gebäude, Errichtung einer Schwitzhütte, Errichtung Wohnwagenstellplatz

 Gemarkung Reute, St. Margaretenstraße 2, Flst.-Nr. 5
TOP 7: Bekanntgaben des Bürgermeisters

•	Nachzertifizierung Premiumwanderweg „Krebsbachputzer“
•	Verlauf Bundestagswahl 2021

TOP 8: Anerkennung der öffentlichen Sitzungsniederschriften 
TOP 9: Anfragen aus dem Gemeinderat  
TOP 10: Verabschiedung von Herrn Kech 

Interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer sind recht herzlich eingeladen. 

Corona bedingt gelten folgende Zugangsmodalitäten für die Sitzung: 
•	 Besucher müssen sich an die Corona Regeln halten. Beim Betreten der Halle ist eine 

FFP2-Maske zu tragen, die auch am Sitzplatz nicht abgelegt werden darf. Erst nach dem 
Verlassen der Halle darf die Maske wieder abgelegt werden.

•	 Beim Betreten der Halle müssen sich die Besucher namentlich mit Adresse und Tele-
fon-Nummer registrieren lassen

•	 Es steht aufgrund der Größe der Halle nur eine bestimmte Anzahl an Besucherplätzen zur 
Verfügung.

Freundliche Grüße 

Alois Fritschi 
Bürgermeister

RATHAUS Infos

Winterbeweidung Gemarkung Eigeltingen 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Zur Winterweide in den kommenden Mo-
naten, aber auch ganzjährig als Pächter 
sind Schäfereien auf der Gemarkung un-
terwegs. 

Bitte achten Sie als Spaziergänger und 
Hundebesitzer darauf, dass die Weide-
tiere in ihren Pferchen nicht gestört oder 
gar getrieben werden. Bitte unterlassen 
Sie auch jegliche Fütterung oder Kon-

taktaufnahme mit den Tieren. Weder die 
Grundbesitzer noch die Schäfereien über-
nehmen die Haftung. Sollten Sie Unregel-
mäßigkeiten feststellen, z.B. freilaufende 
Schafe, nutzen Sie die Mobilfunknum-
mern an den Pferchen. 

Landwirtschaftliche Grundbesitzer, bei 
denen eine Winterbeweidung nicht er-
wünscht ist, mögen dies bitte auf der 
Fläche kenntlich machen. 
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Grundsteuer und die
Gebühr für Wasser – 
Abwasser und Nieder-
schlagswasser wird fällig  
Die Gemeindeverwaltung weist 
alle Zahlungspfl ichtigen darauf hin, 
dass zum  15. November 2021 die 
Grundsteuer und die Gebühren 
für Wasser- Abwasser und Nieder-
schlagswasser für das IV. Quartal 
fällig werden. 
  
Wir bitten um die Einhaltung des 
Fälligkeitstermins, da bei verspä-
teter Zahlung Mahngebühren und 
die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge erhoben werden 
müssen. 

Falls Sie uns ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilen, entfällt für Sie die 
Terminüberwachung zur fristge-
rechten Bezahlung. 
Die Einzugsermächtigung zur Teil-
nahme am SEPA-Lastschriftverfah-
ren erhalten Sie im Rathaus in der 
Kasse. 
  
Fragen zur Abbuchung und Zahlung 
sämtlicher fälliger Abgaben und 
Steuern beantworten Ihnen unsere 
Mitarbeiterinnen der Kasse unter Te-
lefon	07774	9322-14.	

Bei Fragen zur Steuerberechnung 
steht Ihnen unsere Mitarbeiterin des 
Steueramtes unter Telefon 07774 
9322-20	zur	Verfügung.	

Aufgrund der Covid-Pandemie können wir auch dieses Jahr den Volkstrauertag ge-
meinsam auf den Friedhöfen in Eigeltingen, Heudorf, Rorgenwies, Honstetten und 
Reute nicht begehen. Deshalb möchten wir mit diesen Worten an diesen wichtigen 
Tag erinnern. 
Der Volkstrauertag ist ein Gedenktag für die Opfer der beiden Weltkriege und der Ge-
waltherrschaft des nationalsozialistischen Regimes sowie – mit zunehmendem Ab-
stand vom Krieg – als Tag der Trauer in Solidarität mit den Verletzten und Hinterbliebe-
nen. Der Tag soll auch eine Mahnung zur Versöhnung, zur Verständigung, zur Toleranz 
und zum Frieden sein. 
Der	Volkstrauertag	wurde	durch	den	1919	gegründeten	Volksbund	Deutsche	Kriegs-
gräberfürsorge e.V. (VDK) zum Gedenken an die Kriegstoten des Ersten Weltkrieges 
angeregt.	Die	erste	offi		zielle	Feierstunde	fand	1922	im	Deutschen	Reichstag	in	Berlin	
statt. Der damalige Reichstagspräsident Paul Löbe hielt eine im In- und Ausland vielbe-
achtete Rede, in der er einer feindseligen Umwelt den Gedanken an Versöhnung und 
Verständigung gegenüberstellte.  
 
Alois Fritschi 
Bürgermeister 
  
Harald Roth Werner Hirt Reinhard Schwanz Hans-Jürgen Boldt Sven Römer 
Ortsvorsteher Ortsvorsteher Ortsvorsteher Ortsvorsteher Ortsvorsteher 

Volkstrauertag 2021 

Adventsfenster 2021 
still, aber vielleicht nicht weniger intensiv in der 
Wirkung 

In diesem Jahr haben wir uns dazu entschlossen, das 
Adventsfenster trotz Corona nicht ausfallen zu lassen 
und unsere Gemeinde im Dezember noch heller er-
strahlen zu lassen um uns auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit zu freuen.
Wir müssen die Aktion dennoch entzerren: Alle gestal-
teten Adventsfenster sollen den gesamten Dezember 
lang von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr erleuchtet sein. So 
können Sie frei entscheiden wann sie an den Advents-
fenstern einzeln oder zu zweit auf Abstand vorbei 
schlendern möchten um sie in Ruhe zu bestaunen. Auf 
die Bewirtung müssen wir leider verzichten. Um Grüpp-
chen vor den Fenstern zu vermeiden, sollten so viele 
Fenster wie möglich dekoriert werden. 

Nun suchen wir Familien, Betriebe, Geschäfte und Ver-
eine die sich gerne daran beteiligen wollen und die 
gerne ihre Fenster oder Vorgärten schmücken, deko-
rieren oder gestalten. Daraus ergeben sich schöne Spa-
ziergänge, bei denen man dann die zahlreichen Fenster 
bestaunen kann. Im Gemeindeblatt vor dem ersten Ad-
vent veröff entlichen wir dann die Straßen und Häuser.

Wir freuen uns auf rege Beteiligung in Eigeltingen und 
auch in den Ortsteilen und freuen uns auf ihren Anruf 
unter	Telefon	07774-923567.	

Petra Truckenbrod-Hübner 
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Das Landesgesundheitsamt hat gemäß der Corona-Verordnung aufgrund der anhaltend hohen Belegung von Intensivbetten mit CO-
VID-19-Patientinnen	und	Patienten	die	sogenannte	Warnstufe	ausgerufen.	
In der Warnstufe müssen nicht-geimpfte und nicht-genesene Personen in vielen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens (siehe die 
Übersicht anbei in der Anlage) einen PCR-Test vorlegen – insbesondere in Innenräumen. Das betriff t etwa Veranstaltungen, den Restau-
rant-, Messe- oder Kinobesuch, aber auch den Vereinssport in geschlossenen Räumen. Der PCR-Test darf nicht älter als 48 Stunden sein. 
Mit der Warnstufe entfällt auch die Befreiung von der Maskenpfl icht beim 2G-Optionsmodell für immunisierte Besucherinnen und Be-
sucher sowie Beschäftigte. Ein Haushalt darf sich in der Warnstufe nur noch mit fünf weiteren Personen treff en – ausgenommen sind 
auch hier Geimpfte oder Genesene, Personen unter 18 Jahren sowie Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen 
können oder für die keine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) besteht. Paare, die in getrennten Wohnungen leben, 
gelten als ein Haushalt. 

 
Das dreistufe Warnsystem mit Basis-, Warn- und Alarmstufe gilt weiterhin. Angepasste Details sind farblich gekenn-
zeichnet. 
 
Neu ist das 2G-Optionsmodell: Wegfall der Maskenpflicht für Besucherinnen und Besucher von Einrichtungen mit
Publikumsverkehr in der Basisstufe. Wird das 2G-Optionsmodell in einer Einrichtung angewendet, muss dies mit ei-
nem Aushang für den Publikumsverkehr gekennzeichnet werden. 
 
Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. 
 
Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 
 

Stand: 13. Oktober 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.  
Ausnahmen:  

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 
» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe 

 
Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule geregelt. Das Kultusministe-
rium wird diese Verordnung zum 18. Oktober 2021 anpassen und gesondert darüber informieren. 
 
Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung* 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind 
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule) 
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test  

erforderlich) 
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis  

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich) 
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich) 
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine  

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich) 

*gilt nicht für Saunen, Dampfbäder und ähnliche Angebote 

Nachweis von Impfung und Tests 

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 
durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G/2G-Status ist ausreichend. 
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Wie sicher ist Ihr Zuhause? 
Im Herbst beginnen die Einbruchszahlen erfahrungsgemäß wieder zu stei-
gen. Die Monate Oktober bis März sind die Hochsaison der Einbrecher. Oft 
wird die früher einsetzende Dunkelheit und die erkennbare Abwesenheit 
der Bewohner von den Tätern genutzt. Zwar sind die Einbrüche in den letz-
ten Jahren erfreulicherweise deutlich zurückgegangen, eine Entwarnung 
kann jedoch nie gegeben werden. Ein Einbruch kann jeden treffen und 
neben dem materiellen Schaden müssen sich die Betroffenen oft auch mit 
psychischen Folgen auseinandersetzen. Das Sicherheitsgefühl ist nach ei-
nem erfolgten Einbruch meist erheblich beeinträchtigt. 

Bemerkenswert ist die Tatsache, dass zwischenzeitlich fast die Hälfte der Taten im Ver-
suchsstadium stecken bleiben. Hierzu tragen vor allem das Vorhandensein mechani-
scher Sicherungstechnik, ergänzende elektronische Absicherung, aber auch das 
eigene Verhalten und aufmerksame Nachbarn bei. 

Die Polizei möchte Sie dazu mit Tipps zur Einbruchsprävention sensibilisieren. 
 
I. Allgemeine Handlungsempfehlungen

1. Halten Sie die Hauseingangstüre auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie auch 
immer, wer ins Haus will, bevor Sie die Tür öffnen.

2. Lassen Sie keine fremden Personen in Ihre Wohnung.
3. Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus und auf dem Grundstück.
4. Lassen Sie die Wohnungstür nicht nur „ins Schloss fallen“, sondern schließen Sie 

Ihre Wohnungseingangstür immer zweifach ab. Dies gilt auch für Keller, Gara-
gen und Speicher.

5. Verstecken Sie ihren Haus- und Wohnungsschlüssel nie außerhalb der Woh-
nung.

6. Wechseln Sie bei Verlust des Schlüssels unverzüglich den Schließzylinder aus.
7. Auch bei kurzer Abwesenheit sollten Fenster- und Balkontüren verschlossen 

werden. Gekippte Fenster und Balkontüren öffnen Einbrecher besonders schnell.
8. Sorgen Sie dafür, dass die Wohnung auch bei längerer Abwesenheit bewohnt 

erscheint. Lassen Sie beispielsweise den Briefkasten leeren.
9.	 Geben Sie in sozialen Netzwerken  (z.B. durch Statusmeldungen)  keine Hinwei-

se auf eine längere Abwesenheit.	Dies	gilt	ebenso	für	Anrufbeantworter/Mail-
boxen.

10. Wählen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen unverzüglich den Polizei-Notruf 
110! Versuchen Sie niemals, Einbrecher selbst festzuhalten!

11. Lernen Sie Ihre Nachbarn kennen, tauschen Sie sich mit Ihnen aus und geben Sie 
Bescheid, wenn Sie in den Urlaub fahren.

II. Mechanische und elektronische Sicherungstechniken 
Meist werden Fenster oder Türen von Einbrechern mit einfachem Werkzeug aufgehe-
belt. Bei Neu- und Umbauten erhalten Sie durch den Einbau geprüfter einbruchhem-
mender Fenster und Türen einen guten Einbruchschutz. Bereits eingebaute Fenster 
und Fenstertüren können nachgerüstet und der Einbruchschutz so deutlich verbes-
sert werden. Mechanische Sicherungen, die sinnvoll aufeinander abgestimmt sind, 
sollten an erster Stelle stehen. Sie können dem Täter einen bestimmten Widerstand 
entgegensetzen und einen Einbruch deutlich erschweren bzw. verhindern. Zusätzliche 
elektronische Sicherungstechnik erhöht darüber hinaus das Risiko für den Einbrecher, 
entdeckt zu werden und kann abschreckend wirken. Wichtig auch zu wissen, dass ein-
bruchhemmende Maßnahmen durch die KfW staatlich bezuschusst werden.  

Nutzen Sie das Angebot Ihrer Polizei, damit Sie wissen, ob Sie ausreichend ge-
schützt sind und wie Sie sich besser sichern können: Die Kriminalpolizeilichen 
Beratungsstellen bieten kompetente, kostenlose und neutrale Vor-Ort-Beratun-
gen an und geben Ihnen Sicherungsempfehlungen.  

Termine können Sie beim Polizeipräsidium Konstanz unter der Telefonnummer: 
07531/995-1044 oder per E-Mail: konstanz.pp.praevention.kn@polizei.bwl.de 
vereinbaren.  

Weitere Informationen zum Thema Einbruchsschutz finden Sie unter 
www.k-einbruch.de oder polizei-beratung.de. 
 
Polizeipräsidium Konstanz
Referat Prävention

Unternehmerdialog Arbeit & 
Gesundheit   
LANDKREIS KONSTANZ –Arbeitsschutz 
und Suchtprävention: Der nächste Unter-
nehmerdialog Arbeit & Gesundheit findet 
am 18. November 2021 um 10 Uhr zum 
Thema „Umgang mit Suchtmitteln am Ar-
beitsplatz“ statt. 
  
In den Themen Sucht und Suchtverhalten 
am Arbeitsplatz sehen viele Menschen noch 
immer ein Tabu, die Betroffenen selbst sind 
somit häufig entsprechend stigmatisiert. 
Sucht am Arbeitsplatz ist allerdings ein 
ernstzunehmendes Problem. Betroffene 
Beschäftigte gefährden im Arbeitsalltag 
nicht nur sich selbst, sondern auch andere 
Mitarbeitende. Des Weiteren kann sich das 
Suchverhalten auch negativ auf die Arbeits-
leistung auswirken. Für Arbeitgeber und 
Führungskräfte stellen sich da her oftmals 
die Fragen, wie sie Suchtverhalten erkennen 
können, welche Reaktionen angemessen 
sind und welche Unterstützungsmöglich-
keiten es gibt. 
  
Der Unternehmerdialog Arbeit & Gesund-
heit der Wirtschaftsförderung des Landkrei-
ses Konstanz am 18. November von 10 bis 
12 Uhr wird sich mit diesen Fragestellungen 
digital per Zoom befassen. Lars Kiefer, Leiter 
der Fachstelle Sucht des Baden-Württem-
bergischen Landesverbandes für Prävention 
und Rehabilitation (bwlv) in Singen, unter-
stützt an diesem Vormittag mit seiner fachli-
chen Expertise Christine Merath, Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung des Landratsamtes 
Konstanz. 
  
Dieser Unternehmerdialog ist thematisch 
eingebettet in die sechsmona tige Veranstal-
tungsreihe „Wege in die Sucht — Wege aus 
der Sucht“ (WISWAS), die durch die Land-
kreise Konstanz, Lörrach und Waldshut so-
wie die AOK Hochrhein-Bodensee ins Leben 
gerufen wurde. Anmel dungen sind möglich 
bis zum 12. November per E-Mail an wirt-
schaftsfoerderung@LRAKN.de. Weitere In-
formationen	 gibt	 es	 unter:	 www.lrakn.de/
wirtschaft/bgm	oder	unter	www.wiswas.de.	

Wer vermisst was? 
•	 2 Autoschlüssel
•	 1 Schlüsselbund mit diversen 

Schlüsseln

Fundort:  Hauptstraße in Eigeltingen 

Der Fundgegenstand kann auf dem 
Rathaus Eigeltingen, Zimmer 1, 
abholt werden. 
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Sicher und gesund arbeiten 
zu Hause, mobil und im Büro  
Kostenfreies Online-Event der UKBW 

Karlsruhe/Stuttgart, den 05.11.2021 
Die Arbeitswelt ist im Wandel. Mit der 
Corona-Pandemie hat die Weiterent-
wicklung von Rahmenbedingungen 
und Arbeitsmodellen zusätzlich an 
Fahrt aufgenommen. Viele Arbeitge-
bende und Beschäftigte möchten die 
Vorteile der neuen Arbeitsformen wei-
terhin nutzen und verstetigen. Doch 
welche Herausforderungen gibt es 
nun für Arbeitgebende und Arbeitneh-
mende und wie können sie gestaltet 
werden? Mit diesen und weiteren Fra-
gen beschäftigt sich das kostenfreie 
Online-Event „@home@work – Schöne 
neue Arbeitswelt? Sicher und gesund 
arbeiten zu Hause, mobil und im Büro“ 
der Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW) am 23. November von 10:30 bis 
12:30 Uhr. 
Steffen Jäger, Präsident und Hauptge-
schäftsführer des Gemeindetags Ba-
den-Württemberg, Prof. Hermann Schrö-
der, Abteilungsleiter im Ministerium des 
Inneren, für Digitalisierung und Kommu-
nen, Dr. Martin Braun, Digitalisierungs-
experte am Fraunhofer-Institut für Ar-

beitswirtschaft und Organisation IAO, Iris 
Kräutl, Vorsitzende für Arbeitnehmende 
in der Vertreterversammlung der Unfall-
kasse Baden-Württemberg, und Tanja 
Hund, Geschäftsführerin der Unfallkasse 
Baden-Württemberg diskutieren über ver-
änderte Rahmenbedingungen der Arbeit, 
Arbeitsorganisation und Arbeitsmittel 
ebenso wie über Gesundheit am Arbeits-
platz und neue Anforderungen an Mitar-
beitende und Führungskräfte. 
  
Themen sind:
•	 „My home is my office“ – Veränderte 

Rahmenbedingungen als Challenge 
und Chance

•	 Online, präsent oder hybrid – Abläufe 
und Miteinander neu denken

•	 Führen im Fokus – Flexibilität als Prob-
lem und Perspektive

Zwei Impulse informieren kompakt über 
rechtliche Fragen und Versicherungs-
schutz beim mobilen Arbeiten und im 
Homeoffice und geben Einblick in wissen-
schaftliche Erkenntnisse zur Arbeit der Zu-
kunft. Per Live-Chat können sich Teilneh-
mende aktiv in die Diskussion einbringen.
Ein besonderes Highlight ist die Verlei-
hung des UKBW-Preises. Drei Mitglieds-
betriebe werden für ihre vorbildlichen 
Best-Practice-Konzepte für ein sicheres 

und gesundes Homeoffice ausgezeichnet. 
Dazu gibt es Impulse durch Kurzfilme, Sta-
tements und kurze inhaltliche Blitzlichter.
Anmeldungen sind per E-Mail an anmel-
dung.athomeatwork@ukbw.de  möglich.
Weitere Informationen gibt es online un-
ter:	www.ukbw.de/ukbw-preis.
 
Programmüberblick 
Uhrzeit Programm 
10:30  Begrüßung 
10:35   Impuls: Rechtliche Fragen und 

Versicherungsschutz beim mo-
bilen Arbeiten  

10:40   Impuls: Arbeit 4.0 - Arbeiten in 
der Zukunft 

10:50  Talkrunde: „My home is my of-
fice“ – Veränderte Rahmenbe-
dingungen als Challenge und 
Chance 

11:10    Praxisbeispiel 1: Vorstellung mit 
Preisverleihung UKBW-Preis  

11:20  Talkrunde: Online, präsent oder 
hybrid: Abläufe und Miteinander 
neu denken 

11:40  Praxisbeispiel 2: Vorstellung mit 
Preisverleihung UKBW-Preis  

11:50  Talkrunde: Führen im Fokus: 
Flexibilität als Problem und Per-
spektive 

12:10  Praxisbeispiel 3: Vorstellung mit 
Preisverleihung UKBW-Preis

Virtueller Fachtag „Jugend 
und Corona“ 
LANDKREIS KONSTANZ – Rund fünf-
zig Fachkräfte aus dem Bereich der 
Kinder- und Jugendarbeit folgten der 
Einladung des Arbeitskreises RESPEKT, 
um sich mit dem Thema „Was macht 
Corona mit unserer Jugend... und wie 
kommt sie wieder in die Spur?“ am 21. 
Oktober 2021 ausein anderzusetzen. 
Intention war, für die Nachwirkungen, 
Heraus forderun gen aber auch Chancen 
aus der Pandemiezeit zu sensibilisieren 
und die Handlungsstrategien für die 
Arbeit mit Jugendlichen zu erweitern.

In Workshops, die Fachkräfte aus dem 
Landkreis Konstanz leiteten, wurden The-
men wie Medien- und Suchtmittelkon-
sum, Auswirkungen von häuslicher Ge-
walt und Hilfe möglichkeiten, Umgang mit 
Verschwö rungstheorien, Vereinsamung 
und weitere psychosoziale Auswirkun-
gen, sexuelle Entwicklung und Schulab-
sentismus behandelt. Der Impulsvor trag 
von Dr. Nora Gaupp vom Deutschen Ju-
gendinstitut in München (DJI) gab den 
aktuellen Stand der Forschung zum The-
ma „Jugend und Coro na“ wieder. Dabei 
zeigte sich, dass trotz aller Einschränkun-
gen über 80 Prozent der Jugendlichen im 
Alter von 17 bis 21 Jahren in den Zeiten 
des Lockdowns anderen geholfen und 
der überwiegende Teil die Sperrung ihrer 
Räume und andere Einschränkungen hin-
genommen hat. 
  
Die Fachleute sind sich daher einig: Ju-
gendliche dürfen nicht nur unter Quali-
fizierungs- und Defizit aspekten wahrge-
nommen, sondern müssen differenziert in 
ihren Leis tungen anerkannt werden. Der 
Fachtag hat gezeigt, dass gerade unter Be-
rücksichtigung der derzeitigen Situation 

Angebote der Beratungsstellen und der 
Jugendsozialarbeit verstärkt nachgefragt 
sind und daher weiter stattfinden bezie-
hungsweise intensiviert werden sollten. 
  
Der Arbeitskreis 

Der Arbeitskreis RESPEKT steht für #Rol-
lenfindung, #Ethik, #Sex, #Partner schaft, 
#Emanzipation, #Kontakte, #Toleranz und 
vertritt seit 2018 die Genderpädagogik im 
Landkreis Konstanz. Aus den Arbeitskrei-
sen Mädchen-und Jungenarbeit entstan-
den, soll eine bessere Zusammenarbeit 
der Ein richtungen in der genderbewuss-
ten Jugendarbeit erreicht werden. Durch 
gemeinsames Entwickeln von Maßnah-
men, Projekten und Fachtagen wer den 
Qualitätsstandards für die geschlechter-
bewusste Arbeit geschaffen. Im AK RES-
PEKT wirken mit: Freie Berater und Berate-
rinnen und Mediatoren, Schulsozialarbeit, 
ProFamilia, Jugendhäuser, Jugendhilfe 
im Strafverfahren, Jugendhilfeeinrichtun-
gen, Kinderwohnung, Kreisjugendring, 
Gleichstel lungsbeauftragte, Kommunale 
Kriminalprävention, Mobile Jugendarbeit, 
Kreisjugendreferat, Sozialraumplanung. 
Der AK RESPEKT tagt zweimal im Jahr.

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Online finden Sie nützliche Informationen: » Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 
Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da!
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Neues aus der Steißlinger 
Dorfhelferinnenstation
Verabschiedung der ehrenamtlichen Ein-
satzleitungen Gisela Schärli und Barbara 
Sauer - Begrüßung der neuen Einsatzlei-
terin Nora Bausch

Diese	 Verabschiedung/Übergabe	 fand	 ver-
gangener Woche im kleinen Rahmen im 
Büro des Sozialdienstes in der Senio-ren-
wohnanlage statt. Auch die Steißlinger Dorf-
helferinnen nahmen daran teil.

Steißlinger Dorf-

Verabschiedung der ehrenamtlichen 
Einsatzleitungen Gisela Schärli und 

Begrüßung der neuen 

Mantel (Dorfhelfe-
rea Schacher 

orfhelferin), Heike Senger 
regionale 

Bereich Steißlingen) und vorne Doris Frey (Ge-

Diese Verabschiedung/Übergabe fand 
vergangener Woche im kleinen Rahmen 
im Büro des Sozialdienstes in der Senio-
renwohnanlage statt. Auch die Steißlinger 

 

Dorfhelferinnenwerk Sölden organsiert 
um und zentralisiert 

70 ehrenamtliche Einsatzleitungen auf insgesamt 22 hauptamtliche Ein-
die Vielzahl der Einsätze von vielen kleinen Dorfhelferin-

nenstationen und deren ehrenamtlichen Einsatzleitungen organisiert. Als eine der letzten 
an der Reihe. Durch diese Umorganisation  möchte man 

hin zur Professionalisierung. Bei personellen Engpässen ist 
es möglich, mehr Austausch/Aushilfen durch mehr Auswahl an Kräften zu ermöglichen. 
Dabei wurden verschiedene kleine Gebiete der Einsatzleitungen (z.B. Orsingen-Nenzin-

eißlingen/Eigeltingen) zusammengelegt und werden ab 
regionale und hauptamtliche Einsatzleitung übergeben. 

Nora Bausch aus Blumberg.  
Das bedeutet auch, dass die bisherigen ehrenamtlichen Einsatzleitungen, Gisela Schärli 
und Barbara Sauer diese Tätigkeit nicht mehr ausüben werden. 

Frau Sauer seit 7 Jahren ehrenamtliche Einsatzlei-
für die Dorfhelferinnenstation Steißlingen / Eigeltingen im Einsatz.  

Sauer haben in diesen Jahren einen tollen Job geleistet. Man 
braucht viel Fingerspitzengefühl, Flexibilität, Menschenkenntnis, vor allem ein großartiges 

4 Vollzeit bzw. Teilzeit-Dorfhelferinnen in die Einsätze zu 
als Ansprechpartner in Notfällen, Krisen und Problemfällen zur 

schiedenen Jobbörsen mitgemacht und die Kinderhäuser 
um den Beruf und den Einsatz der Dorfhelferinnen bekannt zu machen. Sie or-

gansierten auch Spendenaktionen für das „Steißlinger Töpfle für besondere Notfälle“ und 
brote. Auch wurden im Jahr 2017 die Feierlichkeiten zum 60. Jubiläum 

Gisela Schärli (bisherige EL), Regina Mantel 
(Dorfhelferin), Barbara Sauer (bisherige EL), 
Andrea Schacher (Dorfhelferin), Helga Born 
(Dorfhelferin), Heike Senger (regionale Einsatzlei-
terin), Nora Bausch (neue regionale EL - Bereich 
Steißlingen) und vorne Doris Frey (Gemeinde/
Stationsträger)

Das Dorfhelferinnenwerk Sölden organsiert 
sich seit einiger Zeit um und zentralisiert 
von bisher 70 ehrenamtliche Einsatzlei-
tungen auf insgesamt 22 hauptamtliche 
Ein-satzleitungen. Bisher wurden die Viel-
zahl der Einsätze von vielen kleinen Dorf-
helferin-nenstationen und deren ehrenamt-

lichen Einsatzleitungen organisiert. Als eine 
der letzten Stationen ist nun Steißlingen 
an der Reihe. Durch diese Umorganisation 
möchte man weg vom Kleinteiligen, mehr 
hin zur Professionalisierung. Bei personellen 
Engpässen	ist	es	möglich,	mehr	Austausch/
Aushilfen durch mehr Auswahl an Kräften 
zu ermöglichen. Dabei wurden verschiede-
ne kleine Gebiete der Einsatzleitungen (z.B. 
Orsingen-Nenzin-gen,	 Stockach/Mühlingen	
und	Steißlingen/Eigeltingen)	zusammenge-
legt und werden ab November 2021 an eine 
neue regionale und hauptamtliche Einsatz-
leitung übergeben. Dies ist die 23jährige 
Nora Bausch aus Blumberg.

Das bedeutet auch, dass die bisherigen 
ehrenamtlichen Einsatzleitungen, Gisela 
Schärli und Barbara Sauer diese Tätigkeit 
nicht mehr ausüben werden.

Frau Schärli war über 6 Jahre und Frau Sauer 
seit 7 Jahren ehrenamtliche Einsatzlei-tung 
für	die	Dorfhelferinnenstation	Steißlingen	/	
Eigeltingen im Einsatz.

Frau Schärli und Frau Sauer haben in die-
sen Jahren einen tollen Job geleistet. Man 
braucht viel Fingerspitzengefühl, Flexibili-
tät, Menschenkenntnis, vor allem ein groß-
artiges Organisationstalent, die 3 - 4 Vollzeit 
bzw. Teilzeit-Dorfhelferinnen in die Einsätze 
zu vermitteln und gleichzeitig als Ansprech-
partner in Notfällen, Krisen und Problemfäl-
len zur Verfügung zu stehen.

Über die Jahre haben sie bei verschiedenen 
Jobbörsen mitgemacht und die Kinderhäu-
ser besucht, um den Beruf und den Einsatz 
der Dorfhelferinnen bekannt zu machen. 
Sie or-gansierten auch Spendenaktionen für 
das „Steißlinger Töpfle für besondere Notfäl-
le“ und verkauften Minibrote. Auch wurden 
im Jahr 2017 die Feierlichkeiten zum 60. Ju-
biläum ausgerichtet.

In den letzten sechs Jahren koordinierten 
die zwei Einsatzleiterinnen durchschnittlich 
drei Dorfhelferinnen. In dieser Zeit wurden 
94	Familien	unterstützt	und	153	Kinder	be-
gleitet.	Dafür	wurden	8.928	Einsatzstunden	
organisiert und abgerechnet.

Die Beiden brachten viel Engagement, Herz-
blut und Freude in die Arbeit mit ein.

„Eine enorme Leistung - Die großen Respekt 
verdient! Herzlichen Dank dafür. Wir, die Ge-
meinde und alle, die mit Euch zusammen ar-
beiten durften, sind sehr stolz auf Euch“, so 
Doris Frey, die im Auftrag von Bürgermeister 
Mors an der Veranstaltung teil-nahm und 
Geschenke, als Anerkennung für ihren Ein-
satz, überbrachte.

Die beiden Steißlinger Damen werden uns 
und den Steißlinger Bürger*innen im Sozi-
al-dienst der Seniorenwohnanlage weiter 
erhalten bleiben. Sie werden sich nun weiter 
den Einsätzen der Nachbarschaftshilfe wid-
men und in gewohnter Weise den Bewoh-
ner*innen der Seniorenwohnanlage tatkräf-
tig zur Verfügung stehen.

Nora Bausch hat Sozialwirtschaft studiert & 
alle Bereiche des Werkes in Sölden während 
eines Praktikums durchlaufen. Sie wird von 
nun an alle neun Dorfhelferinnen aus dem 
neuen, größeren Einsatzgebiet koordinie-
ren und einsetzen. An dem Steißlinger Sta-
tions-gebiet selbst ändert sich nichts. Frau 
Bausch wird hauptsächlich im Homeoffice 
arbeiten und zu wichtigen Terminen und 
Besprechungen vor Ort sein.

Die Gemeinde wünscht ihr einen guten 
Start, viel Freude, Kraft und Gesundheit 
für die neue Tätigkeit.

Ansprechpartner neu:

Örtliche Einsatzleitung, Nora Bausch, 
Tel.:	0176/1761271
Regionale Einsatzleitung, Heike Senger, 
Tel.:	07771/8759177

Aus unseren SCHUlEN

Donnerstag, 18.11.2021: 
Online-Kurs:
Herbstliches vegetarisches Curry mit regio-
nalen Produkten.
17.30-19.30	Uhr,	zoom,	15,00	€

Samstag, 20.11.2021: 
Filzbild-Wollbild in Trockentechnik.
14.00-18.00	Uhr,	Stockach,	vhs,	38,00	€,	plus	
Materialkosten (direkt im Kurs zu bezahlen) 
Mit der Filznadel werden bunt gefärbte 
Schafwollfasern zu einem zwei- oder dreidi-
mensionalen Bild zusammengefügt. Sowohl 
Anfänger als auch Fortgeschrittene sind 
herzlich willkommen.

Dienstag, 23.11.2021: 
Online-Kurs: Erfolgreich bloggen.  
23.11.2021 und 25.11.2021, 10.00-12.00 Uhr, 
zoom,	64,00	€	
Wie bloggt man erfolgreich? In diesem 
Kurs lernen Sie die Grundregeln des guten 
Schreibens. Wir widmen uns vor allem der 
Stilistik beim Bloggen. Doch der beste Stil 
nützt nichts, wenn formale Regeln, die Texte 
im Internet gut lesbar machen, nicht ange-
wandt werden. 
Am Ende des Kurses können Sie lesenswerte 
Texte, die dem Zeitgeist im Internet entspre-
chen, schreiben. 

Volkshochschule in 
Stockach 
Hauptstelle Stockach 
Hauptstraße 1 
Tel.:	(0	77	71)	93	81-0	
Mail: stockach@vhs-landkreis-
konstanz.de 
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Gottesdienstzeiten und Termine 
St. Mauritius Eigeltingen 
St. Blasius Heudorf 
St. Petrus u. Catharina Honstetten 
St. Ulrich Nenzingen 
St. Peter u. Paul Orsingen 
St. Maria Rorgenwies 
  
Öffnungszeiten des gemeinsamen Pfarrbüros der 
Seelsorgeeinheit Krebsbachtal/Hegau in Nenzingen, 
Friedhofstr. 15 
Tel. 07771/2529; Fax-Nr. 07771/62679 
E-Mail Pfarrbüro: 
buero@se-krebsbachtal.de 
homepage:http://www.kath-krebsbachtal.de/ 
Instagram: 
seelsorgeeinheit_krebsbachtal 
Montag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Corona: Bitte nur vorbeikommen, wenn unbedingt nötig! 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Honstetten, Widumstr. 21 
Tel. 07774/923753 
E-Mail: honstetten@se-krebsbachtal.de 
Dienstag: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Mittwoch: 15.30 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr - 09.30 Uhr 
Corona: Bitte nur vorbeikommen, wenn unbedingt nötig! 

Pfarradministrator Heinz Vogel (freitags frei) 
Pfarrhaus Radolfzell, 07732/2016 
E-Mail: h.vogel@kath-radolfzell.de 
  
Pastoralreferent Mathias Mutter (mittwochs frei) 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, 
Tel.: 07774/9293600  
E-Mail:pastref@se-krebsbachtal.de 
  
Pfarrer i. R. Udo Zinke 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, 
Tel. 07774/922371 oder 0152/07024146 
E-Mail: pens.udzi@t-online.de   

Seelsorgeeinheit  
Krebsbachtal/ Hegau

GOTTESDIENSTORDNUNG 

Samstag, 13.11.21 
Orsingen
18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Vikar Schätzle) 

Sonntag, 14.11.21 
Rorgenwies
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (UZ) Siegfried 

Tobian (Seelenamt) 
Orsingen
12.00 Uhr  Taufe von Leano Ferreira u. Bea 

Rieger 

ALLGEMEINE HINWEISE ZUR  
CORONA-KRISE 

Weiterhin gelten die Abstandsregeln, die 
Maskenpflicht und die Pflicht zur Nachver-
folgung der Kontaktdaten. 
Auf der Homepage des Erzbistums Frei-
burg finden Sie Hinweise zu den aktuellen 
Regelungen und den Umgang mit der Pan-
demie www.ebfr.de/corona 
Vielen Dank für Ihre Solidarität und Ihr 
Verständnis und Mitwirken 

Aktion „Eine Welt“ - Fair Café und Laufbi-
bliothek 
Aufgrund umfassender Renovierungsarbei-
ten steht uns die Pfarrscheune bis auf wei-
teres nicht zur Verfügung. Wer Waren benö-
tigt, darf gerne am 19. November 2021 ab 
15.00 Uhr bei Familie Werner, Blütenhang 
12, in Eigeltingen vorbeikommen.
Herzliche Grüße - Das Team vom Fair Cafe

Kirchenchor-Cäzilienverein Eigeltingen 
Nachdem im letzten Jahr unsere Generalver-
sammlung corona-bedingt nicht stattfinden 
konnte, wollen wir nun dieses Jahr die Ver-
sammlung nachholen. 
Es ist wichtig, gerade in dieser Zeit auch die 
Kontakte zu pflegen, und die Gottesdienste 
mitzugestalten. 
Die	Versammlung	findet	statt	am	19.11.2021	
um 16.00 Uhr im Cafe-Bäckerei Martin in Ei-
geltingen. 
Wir laden hierzu herzlich ein, und freuen uns 
über zahlreiche Gäste 
 
 

PFARRBÜRO STOCKACH
Pfarrstr. 3, Stockach
Tel: 07771 / 2398, Fax: 07771 / 63180
E-Mail: sekretaritat@kath-stockach.de
Hompepage: www.kath-stockach.de

Bürozeiten Stockach:
Mo-Do:  8.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Fr:  8.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr

Seelsorgeeinheit 
Stockach

Freitag, 12.11.21  
18.30 Stockach: Hl. Messe, für die Armen 
Seelen 
18.30  Zoznegg: Hl. Messe, anschl. Ewige An-
betung 
  
Samstag, 13.11.21  
18.30  Stockach, Melanchthonkirche : Sonn-
tagvorabendmesse (Pfr. Huber), ab 18.00 
Uhr Beichtgelegenheit 
  
Sonntag, 14.11.21  
9.00	 	 Hindelwangen: Hl. Messe (Pater Jo-
seph) 
9.00		Hoppetenzell:	Hl.	Messe	(Pfr.	Huber)	
10.30  Mühlingen: Hl. Messe zum Patrozini-
um St. Martin (Pater Joseph) 
10.30  Stockach, Pallottiheim: Hl. Messe (Pfr. 
Huber) 
  
Montag, 15.11.21  
19.00		Stockach,	Pallottiheim:	Gebetsabend,	
mitgestaltet von der Kolpingsfamilie 
  
Dienstag, 16.11.21  
7.00-8.00  Stockach, Pallottiheim: Stille An-
betung 
18.30  Mainwangen: Hl. Messe zum Patrozi-
nium St. Otmar, Madachhof, anschl. Ewige 
Anbetung 
  
Mittwoch, 17.11.21  
9.00		Stockach,	Pallottiheim:	Gemeinschafts-
messe der Frauen 
  
Donnerstag, 18.11.21   
18.30  Hoppetenzell: Hl. Messe 
  
Derzeitige Regeln für Gottesdienste 
Es gelten weiterhin die Abstandsregeln, 
die Maskenpflicht (medizinische oder FFP2 
Masken) und die Angabe der Kontaktdaten 
zur Nachverfolgung.

Gemeindegesang ist wieder erlaubt (mit 
Maske). Die Gläubigen werden gebeten, ihr 
eigenes Gotteslob mitzubringen. 
Aktuelle Informationen zu den Regelun-
gen finden Sie auch auf der Homepage 
des Erzbistums Freiburg: www.ebfr.de/
corona.  
 
 

www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger
durchgehend erreichbar: (07738) 5900
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
(07738) 5900, Fax 923123
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
 
Sekretärin Inga Metz
Montag  17 - 18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag  15 - 17 Uhr 

Folgt uns auf Instagram:
pfarrerin_vom_see 

Aktuelle Vorgaben der Ev. Landeskirche für Gottesdienste:
Singen mit Maske möglich

Evang. Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

A k t u e l l e T e r m i n e  

Sonntag, 14. 11. 2021,
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Volkstrauertag, Remigiuskirche Steiß-
lingen, Pfr. S. Meier, Pfrin Martina Stockburger 
11:00 Uhr Käfergottesdienst (Gottes-
dienst für Kinder ab 2 Jahren): „Ein biss-
chen so wie Martin...“,  Bitte Laternen mit-
bringen!  

Käfergottes-
dienst  
Für Kinder ab 2 Jahren  
 
 
„Ein bisschen so wie Martin…“ 

 
Sonntag, 14. November 21 
11:00 Uhr 
Friedenskirche Steißlingen 
 
Bringt eure LATERNEN mit! 
 
 

 

Dienstag, 09. 11. 2021
14.00 Uhr Seniorennachmittag zu Hause 
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen für den 
Adventsweg 2021 „Auf der Suche nach 
dem Licht“,  Friedenskirche Steißlingen 

Mittwoch, 10. 11. 2021
15. 00 Uhr Konfi Gruppe 1
17. 00 Uhr Konfi Gruppe 2

KIRCHlICHE Nachrichten
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Samstag, 13. 11. 2021, 14:00 – 17:00 Uhr 
Konfirmadentag für alle Gruppen zum The-
ma „Frieden“
Wir unterstützen die Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ 
Die Friedenskirche in Steisslingen bleibt 
im November unter der Woche geschlos-
sen 

Reichweite Frieden - Ökumenische Frie-
densDekade  
7.-17. November 2021, jeden Tag: 18:30-
19:30 Uhr  Offene Kirche – Raum der Stille 
in der Melanchthonkirche Stockach 
Dienstag, 09.11.2021, 19:30 Uhr Ökume-
nische Gedenkfeier (Reichspogromnacht 
1938),	 Hauptstraße	 8	 in	 Stockach,	 Stolper-
steine der Familie Weil (bitte bringen Sie 
eine Kerze mit)

Freitag, 12.11.2021, 15:00-16:30 Uhr Frie-
den und Versöhnung mit Gott, Biblische 
Inszenierung mit Pastoralreferent Egon 
Wieland, Melanchthonkirche 
Freitag, 12.11.2021, 18:30 Uhr Friedens-
gebet mit Taizéliedern 
Sonntag, 14.11.2021, 10:30 Uhr Gottes-
dienst mit MdL Dorothea Wehinger, Me-
lanchthonkirche Stockach 
Montag, 15.11.2021, 18:30 Uhr Frieden-
sandacht, vorbereitet durch Mitglieder der 
Neuapostolischen Kirche 
Mittwoch, 17.11.2021, 18:30 Uhr Gottes-
dienst am Buß- und Bettag mit Karen Hin-
richs (Friedensinstitut Freiburg) und Konfir-
mand*innen 
  
3 Minute Andacht am Telefon:
jeder Zeit an jedem Ort, einfach anrufen: 
07771/6013997. In dieser Woche hören Sie 
Gedanken von Pfarrerin Martina Stockbur-
ger. 
  
Ge(h)sprächsangebot:
Telefongespräch? E-Mail? Treffen? 
Spaziergang?
Rufen	Sie	mich	gerne	an	(07738-5900)	oder	
schreiben Sie mir (WhatsApp, Signal, E-Mail).
Pfarrerin Martina Stockburger  
  
Kennen Sie unseren Podcast?
„Funkenflug“ – Gedanken zu biblischen Ge-
schichten, zum Leben, zu dem, was die Bibel 
uns heute sagen kann. ...  
  
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder 
unseren „Feierabend im Advent“ anbie-
ten 
Ausgerechnet im Advent haben wir oft „zu-
viel um die Ohren“. Herzlich laden wir ein, 
einfach mal ‚abzuschalten‘, zu Muße und 
Stille, zu einer Zeit für dich...Von Montag 
bis Freitag bieten wir für eine halbe Stun-
de einen kleinen Impuls an. Das kann sehr 
unterschiedlich sein, von Musik bis über Ge-
schichten, von kurzen Gedanken und Stille 
bis über.... Vielleicht haben Sie Lust, einen 
Impuls mitzugestalten? 
Bitte melden Sie sich beim Pfarramt oder 
tragen sich in die Liste ein. Sie liegt in der 
Kirche aus.

V o r a u s b l i c k  
Sonntag, 21. 11. 2021, 09. 30 Uhr Gottes-
dienst zum Ewigkeitstsonntag, Steißlin-
gen,  Pfarrerin M. Stockburger
Gedenken an die Verstorbenen dieses Jahres 
Dienstag, 16. 11. 2021 14. 30 Uhr Senio-
renNachmittag im Gemeindehaus, brin-
gen Sie eine Erinnerung mit! Bitte melden 
Sie sich an.  

Die bestellten Adventskalender sind ein-
getroffen und können zu Bürozeiten im 
Pfarrbüro abgeholt werden. Die Kalender 
kosten	€	8,00	 für	die	Erwachsenenausgabe	
und	€	7,00	für	die	Kinderausgabe.	
  
Wochenspruch 
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi.“ 2. Kor 5, 10a 
 
 

Viktor von Scheffelstr. 3, Stockach, Tel. 07771/ 62988
Gemeindevorsteher Stephan Strittmatter
E-Mail: stephan@st-strittmatter.name
Homepage: www.stockach.nak-tuttlingen.de

Neuapostolische  
Kirche

Termine: 
Mittwoch, 10.November 
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14.November 
09.30	Uhr	Gottesdienst	
11.00 Uhr Gottesdienst für die Jugend in 
Singen 
  
Montag 15. November 
18.30 Uhr Andacht Ev. Kirche im Rahmen der 
ökumensichen Friedensdekade 
  
Mittwoch, 17. November  
20.00 Uhr Gottesdienst zum Buß und Bettag   
  
um vorherige Anmeldung wird jeweils 
gebeten 
  
Livestream-Angebot
Die Gottesdienste werden als Livestreams 
angeboten:	 https://nak-sued.stream/
stockach 
  
Infektionsschutzkonzept
Die Gottesdienste finden unter besonderen 
Vorkehrungen statt. Wir bitten diese unauf-
gefordert einzuhalten, um in einem mög-
lichst heiligen und sicheren Rahmen die 
Gottesdienste zu erleben.

Teilnahmevoraussetzungen
*  Für eine Teilnahme am Gottesdienst be-

steht Anmeldepflicht (beim Gemeindevor-
steher)

*  Personen mit Krankheitssymptomen (tro-
ckener Husten, Fieber, Gliederschmerzen, 
...) können leider nicht am Gottesdienst 
teilnehmen und weichen auf die Online- 
und Telefon-Angebote aus.

*  Auf dem Parkplatz und innerhalb des Kir-
chengebäudes	 ist	 das	 Tragen	 von	 OP-/
FFP2-Masken verpflichtend.

*  Die Sitzplätze sind markiert und werden 
zugewiesen, um eine optimale Platzvertei-
lung zu gewährleisten.

*  Alle Teilnehmer werden namentlich proto-
kolliert/Vernichtung	nach	4	Wochen.

Platzangebot
Das Platzangebot in unserer Kirche ist be-
schränkt. Darum ist es wichtig, dass man 
sich vorab anmeldet, um so eine optimale 
Verteilung zu gewährleisten. 
 
 

Mitglied im Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden BFP
Höllstraße 22, 78333 Stockach
Tel.: 07771-91895, Fax: 07771-918953
E-Mail: info@fcg-stockach.de
Internet: www.fcg-stockach.de

Freie Christengemeinde 
Stockach

Herzliche Einladung zu unseren  
Veranstaltungen: 
Am Sonntag den 13.11.2021, findet kein 
Präsenz Gottesdienst in der Höllstr. 22 
statt. Wir treffen uns in unseren Klein-
gruppen meet&home, auch hierzu ein 
herzliches Willkommen. 
 
NEUSTART: Lehr- und Leiterabende Block 
1, mit Pastor Daniel Syring immer don-
nerstags von 19:30-21.00 Uhr in den FCG-
Stockach Räumen. 

Freitag, den 12.11.2021 
17:00 Uhr Royal Rangers 
20:00 Uhr Youth Stockach 
  
Sonntag,13.11.2021 
10:00 Uhr Wir treffen uns in den Klein-
gruppen meet@home!! 
kein  Gottesdienst in der Höllstr. 22,    
  
Donnerstag,18.11.2021 
19.30-21.00 Uhr
Lehr-und Leiterabend Block 1 
Mit Pastor-Daniel Syring



     DONNERSTAG, 11. NOVEMBER 2021 | 15Mitteilungsblatt der Gemeinde Eigeltingen

Narrenverein  
„Krebsbachputzer“ e.V.

Jahreshauptversammlung  
der Krebsbachputzerzunft 
Eigeltingen e. V.  
Einladung 

Die Krebsbachputzerzunft Eigeltingen e. V. 
hält am Donnerstag, 11. November 2021 
um 20:00 Uhr in der Festscheune der 
Lochmühle ihre diesjährige Jahreshaupt-
versammlung ab. 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung 
2.	 Tätigkeitsbericht	2019/2020
	 Tätigkeitsbericht	2020/2021	
3.		 Kassenbericht	2019
 Kassenbericht 2020 
4.   Bericht Kassenprüfung – Entlastung 

der Vorstandschaft 
5.  Wahlen
 a) 1. Zunftmeister
 b) 2. Zunftmeister
 c) Schriftführer
 d) Beisitzer 
6 Satzungsänderung 
7.  Bekanntgabe Termine 2022 
8.  Dorffasnacht in Zeiten von Corona 
9.		 Motto	2022	
10.  Wünsche und Anträge – Verschiedenes 

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglie-
der sowie Freunde und Gönner des Vereins 
hierzu recht herzlich ein. Für die Versamm-
lung gelten die bekannten 3G-Regeln 
(geimpft, genesen, PCR-Test)! Dies wird am 
Eingang zur Festscheune kontrolliert. Bitte 
haltet die Nachweise bereit.  

Wünsche und Anträge sind bis spätestens 
1 Woche vor der Versammlung beim Zunft-
meister einzureichen. 

Hermann Klaus
Zunftmeister 
 
 

Skiclub Eigeltingen e.V.

Skigymnastik in der Krebsbachhalle: 
Erwachsene: 
Donnerstag, 20:15 Uhr bis 21:15 Uhr 

Bitte in Sportkleidung kommen und die ei-
gene Gymnastikmatte mitbringen. 

Teilnehmen können nur Geimpfte, Gene-
sene oder negativ Getestete (3G)– bitte die 
entsprechende Bescheinigung mitbringen. 
Wir freuen uns auf euch, neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen! 

Kursleitung: Hildegard Halder

Förderverein Dorfge-
meinschaft Heudorf

Heudorfer Christkindlemarkt 
2021 
Liebe Interessierte, Freunde und Förderer, 
aufgrund der gegebenen Umstände ha-
ben wir beschlossen, im Jahr 2021 keinen 
Christkindlemarkt zu veranstalten. Wir sind 
der Meinung, dass wir mit all den Auflagen 
keinen „guten“ Markt veranstalten können. 
Deshalb sagen wir hiermit den bekannten 
Christkindlemarkt für das Jahr 2021 ab. 
Anstelle des Christkindlemarktes werden 
wir einen Verkauf von Weihnachtsartikeln 
in einem „Kreativmarkt“ umsetzen. Wir ver-
kaufen Adventskränze, Gestecke, selbst ge-
basteltes aus Holz und anderem und noch 
vieles mehr. Alle Artikel wurden durch unse-
re engagierten Helfer selbst gebaut, gebas-
telt, bemalt und dekoriert. Der Kreativmarkt 
findet am Freitag den 26.11. von 16 Uhr bis 
20 Uhr und am Samstag den 27.11. von 10 
Uhr bis 18 Uhr statt. Ihr könnt unsere tollen 
Artikel dann im „blauen Haus“ am Rathaus 
in Heudorf kaufen. Der Verkauf findet unter 
den dann gegebenen Corona Regelungen 
statt. Es werden keine Speisen oder Geträn-
ke zum dortigen Verzehr angeboten. Auf-
grund der beschränkten Personenzahl, die 
sich im blauen Haus gleichzeitig aufhalten 
dürfen, bitten wir darum Euch auf eventuel-
le Wartezeiten einzustellen. 
Wie den meisten bekannt ist, werden die Er-
löse aus dem Markt zur Unterstützung des 
Ortsteils Heudorf i.H. (Kindergarten, Kultur, 
Verein, Infrastruktur, u.v.m) benutzt. Somit 
unterstützt Ihr mit dem Kauf unserer Artikel 
direkt die anstehenden Projekte im Ort. Ger-
ne informieren wir Euch über die aktuellen 
und bereits umgesetzten  Projekte. Letztes 
Projekt des Fördervereins war die Erstel-
lung eines Weges auf dem Friedhof. Nächs-
tes geplantes Projekt ist die Erstellung von 
Räumlichkeiten für Jugendliche. Die Unter-
stützung der Heudorfer Vereine ist ebenfalls 
immer ein Thema. 
Wir suchen noch Helfer für das Erstellen der 
Kränze und Gestecke. Das Kranzen findet 
am Samstag den 20.11. ab 13 Uhr im Foyer 
in der Hochbuchhalle Heudorf statt. 
Wir suchen für das Kranzen noch Material. 
Bestenfalls schöne, immergrüne Pflanzen 
wie Thuja, Buchs, Eibe, Zypresse, Kirschlor-
beer, Blautanne, Wachholder und ähnliches. 
Dieses Material könnt ihr gerne in Heudorf 
neben das blaue Haus (gegenüber vom Rat-
haus) legen.

Bei Rückfragen könnt Ihr Euch gerne bei 
Tino	Papaccio	 (015901325003)	 -	Schriftfüh-
rer FV - melden. 
Förderverein Dorfgemeinschaft Heudorf 

Narrenverein Blätzlezunft 
Homberg-Münchhöf e.V.

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung der Blätzlezunft 
Homberg-Münchhöf e.V. 
Die Jahreshauptversammlung der Blätz-
lezunft Homberg-Münchhöf e.V. findet 
am Freitag, den 12.11.2021 um 20.11 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Homberg 
statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Vorstandes
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Verabschiedungen
9.	 Mottowahl
10. Terminvorschau
11. Vorstellung und Aufnahme von neuen 

Hästrägern
12. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Wir laden hierzu alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Freunde und Gönner unseres 
Vereines sowie interessierte Zuhörer herz-
lich ein. Die Teilnahme ist nur mit 3G-Nach-
weis möglich. 

Sandra Domogalla 
Präsidentin 

 
Burgnarrenzunft  
„Wasserburger Talgeister“

Einladung zur Generalver-
sammlung der Burgnarrenzunft 
Wasserburgertalgeister e.V 
Am Freitag den 19.November 2021 fin-
det um 19.30 Uhr im Clubheim des RSV 
Honstetten die Generalversammlung der 
Burgnarrenzunft Wasserburgertalgeister 
statt . 
  
Tagesordnung : 
1.  Begrüßung 
2.  Totengedenken 
3.  Bericht des Zunftmeisters 
4.  Bericht der Schriftführerin 
5.  Bericht der Kassiererin 
6.  Bericht der Kassenprüfer 
7.  Entlastung der Vorstandschaft 
8.  Neuwahlen
 - 2.Zunftmeister (2.Vorstand 
	 -	Kassiererin/Kassier
 - zwei Beisitzer
 - Kassenprüfer

Berichte der EIGElTINGER VEREINE 
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8.  Sonstiges  
9.		 Verschiedenes	Wünsche	und	Anträge	
 
Hierzu dürfen wir alle aktiven und passiven 
Mitglieder , Ehrenmitglieder , sowie die ge-
samte Bevölkerung , Freunde und Gönner 
der Honstetter Fasnet recht herzlich einla-
den .  
  
Die Versammlung findet unter den an die-
sem Tag geltenden Corona Regeln statt! 

Zunftmeister 
Bernhard Bach 
 
 

Rasensportverein  
Honstetten e.V.

Der diesjährige Bayerische Tag des RSV 
Honstetten findet am 14. November 2021 
im Clubheim in Honstetten statt. 
Um 10 Uhr starten wir mit einem herzhaften 
Weißwurst-Frühstück, anschließend servie-
ren wir zum Mittag-, und Abendessen unter 
anderem süffiges Bier und bayerische Spei-
sen wie knusprige Haxen und schmackhaf-
ten Fleischkäse.

Auch an diesem Tag darf der sportliche As-
pekt natürlich nicht zu kurz kommen, daher 
bieten wir unseren Besucherinnen und Be-
suchern um 11 Uhr die vielversprechende 
Kreisliga C Begegnung zwischen der SG 
Aach	 Eigeltingen	 /	 Heudorf-Honstetten	 3	
und	der	FSG	Zizenhausen	/	Hi.	/	Ho.	3.	
Pünktlich um 14:30 Uhr findet dann das 
Spiel unserer ersten Mannschaft gegen die 
Reserve des Hegauer FV auf dem Sportge-
lände in Honstetten statt. 
Im Außenbereich gilt die 3G-Regelung, im 
Innenbereich der Gastronomie wird 3G+ vo-
rausgesetzt (geimpft, genesen oder gestetet 
mit PCR Test und Nachweis). 

Auf einen zünftigen Bayerischen Tag freut 
sich der RSV Honstetten. 
 
 

Narrenverein  
„Steinbühlbären“ e.V.

Einladung zur Generalver-
sammlung des Narrenverein 
Steinbühlbären Rorgenwies e.V. 
Hiermit laden wir alle aktiven und passiven 
Mitglieder sowie Freunde und Gönner un-

seres Vereins zur diesjährigen Generalver-
sammlung am 
  
Donnerstag den 11.11.2021 um 20.11 Uhr 

ins Dorfgemeinschaftshaus  
nach Rorgenwies ein.

 
Herzlich willkommen sind auch alle die sich 
für die Fasnet und den Verein interessieren. 

Es gelten die 3G Regeln. Entsprechende 
Dokumente bitte mitbringen.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte 
vor: 
•	 Begrüßung
•	 Schriftführerbericht
•	 Kassenbericht
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Entlastung der Vorstandschaft
•	 Wahlen
•	 Termine – Fastnacht 2022
•	 Sonstiges, Wünsche und Anträge

Über zahlreiche Besucher freut sich die Vor-
standschaft 
  
Mit bärigem Gruß 
  
Die Vorstandschaft 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Honstetten

Einladung zur  
Generalversammlung
Am Freitag den 26.November 2021  findet 
um 20.°° Uhr im Clubheimdes RSV Honstet-
ten die Generalversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Abteilung Honstetten statt.

Tagesordnung : 
1.  Begrüßung 
2.  Totengedenken  
3.  Bericht des Kdt. 
4.  Bericht des Schriftführers 
5.  Bericht des Kassiers (Kameradschaftskasse) 
6.  Entlastung des Ausschuss 
7.  Neuwahlen
 Abteilungskommandant
 Stellvertreter
 Schriftführer
 Kassier
 Beisitzer
 Kassenprüfer
8.  Sonstiges 
9.		 Verschiedenes	Wünsche	und	Anträge

 
Hierzu darf ich alle Ehrenmitglieder, Kam-
meraden sowie die gesamte Bevölkerung 
recht herzlich einladen .  
 
Die Versammlung findet unter den dann 
geltenden Corona Vorgaben statt. 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Abt. Kdt. 
Bernhard Bach 
 
 

Sport

SG Aach-Eigeltingen-
Heudorf-Honstetten e.V.

13.11.2021	SG	AE	HH	2	 -	FC	Hohenfels/S.	1	
um 14:30 Uhr in Aach 
14.11.2021 SG AE HH 3 - FSG Zizenhau-
sen/H./H.	3	um	11	Uhr	in	Aach	
14.11.2021 SG AE HH 1 - Hegauer FV 2 um 
14:30 Uhr in Honstetten

SG Aach-Eigelt. -Heudorf-
Honstetten Jugend

Sa., 13.11.2021 
12:30 Uhr, A-Junioren -  SG Salem 
Sportpark Orsingen-Nenzingen Pl.1 
  
Sa., 13.11.2021 
13:30 Uhr, B-Junioren - 	 SG	 Zizenhausen/
Hi./Ho.	
Sportplatz	Heudorf/Hegau	
 
 

Sportverein  
Eigeltingen e.V.

Sa., 13.11.2021 
Krebsbachhalle in Eigeltingen 
16:00 Uhr weibl. D- Jugend JSG Bod.-Eigelt. 
- HSC Radolfzell 
18:00 Uhr SVE-Damen SV Eigelt. - DJK Singen 
So., 14.11.2021 
Sporthalle Geschwister Scholl Schule in 
Konstanz- Wollmatingen 
14:45 Uhr weibl. C- Jugend HCDJK Konstanz 
- JSG Bod.-Eigelt. 
Mi., 17.11.2021 
Krebsbachhalle in Eigeltingen 
19:00	Uhr	weibl.	C-	Jugend	JSG	Bod.-Eigelt.	-	
HCDJK Konstanz

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.
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Aus der NACHBARSCHAFT

Runder Tisch Mobilität Online 
Innerstädtischer Verkehr in Stockach 

Klimafreundliche Mobilität stellt uns vor 
besondere Herausforderungen und bietet 
zugleich große Chancen für die Entwicklung 
einer nachhaltigen Verkehrswende in der 
Region. 
Um Richtung zukunftsfähige Mobilität Fahrt 
aufzunehmen, führen das UmweltZentrum 
Stockach und die BUND-Ortsgruppe Bo-
dman-Ludwigshafen/Stockach	 mit	 allen	
Beteiligten am „Runden Tisch“ regelmäßig 
einen offenen lösungsorientierten Dialog. 
Der „Runde Tisch“ bietet ein Forum für die 
Vernetzung aller Akteur:innen sowie den 
Austausch von Ideen und Impulsen. 
Eingeladen sind alle an einer umweltfreund-
lichen Verkehrswende Interessierten, die an 
einer fachlichen Diskussion mitwirken und 
sachliche Anregungen beitragen wollen. 
Der nächste „Runde Tisch“ findet als 
Zoom-Konferenz am Dienstag, den 16. No-
vember	um	19:00	Uhr	 statt.	Um	den	 inner-
städtischen Verkehr, sei es zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, Bus oder PKW besser zu verstehen, 
ist an diesem Abend ein erfahrener Verkehr-
splaner zu Gast: Reiner Neumann, Geschäfts-

führer der Ulmer Beratungsfirma Modus 
Consult GmbH ist mit den Verhältnissen in 
Stockach sehr gut vertraut. In einem Impuls-
vortrag wird er am Runden Tisch erklären, 
wie man alle Formen innerstädtischen Ver-
kehrs erfassen kann und dann die weiteren 
Planungen daran ausrichtet. 
Darüber hinaus werden die bisherigen The-
men wie der Bürgerbus, die Biberbahn oder 
auch das Mitfahrbänkle besprochen. 
Für eine Teilnahme an der Videokonferenz 
ist eine Anmeldung beim UmweltZentrum 
Stockach	 unter	 07771/4999	 oder	 info@uz-
stockach.de  Voraussetzung. 
  
Weitere Termine für den „Runden Tisch Mo-
bilität“: 8. Februar 2022, 5. April 2022, 28. 
Juni	2022,	jeweils	um	19:00	Uhr.	

Mikroplastik – die unsichtbare 
Gefahr  
Mikroplastik sind kleinste Kunststoffteil-
chen, die beispielsweise in Kosmetika und 
anderen Alltagsprodukten benutzt werden. 
Über unsere Waschbecken gelangen diese 
Stoffe in Flüsse, Seen und Meere. Dort sind 

sie eine große Gefahr für die Umwelt und 
gelangen nicht zuletzt auch in unsere Nah-
rungskette. 

Die gute Nachricht: Es gibt genügend Kos-
metikprodukte, die kein Mikroplastik ent-
halten. Da diese umweltfreundlichen Alter-
nativen auf den ersten Blick nur schwer zu 
erkennen sind, stehen der dm-Markt und 
das UmweltZentrum Stockach an einem Ak-
tions-Nachmittag Kundinnen und Kunden 
hilfreich zur Seite: Durch persönliche Bera-
tung vor Ort und mithilfe von Apps auf dem 
Handy werden Kosmetika und Produkte un-
ter die Lupe genommen. Eine gute Gelegen-
heit den Einkaufswagen frei von Mikroplas-
tik und anderen Schadstoffen zu halten und 
damit einen wichtigen Beitrag zum Eintrag 
von Mikroplastik in die Umwelt zu leisten. 
  
Termin: Freitag, der 12. November.2021 
Ort: dm-Markt Stockach, Aachenstraße 37 
Zeit: 16.00 bis 18.00 Uhr 
  
Informationen beim UmweltZentrum 
Stockach	unter	07771/4999	oder	
info@uz-stockach.de. 

Brennholz + Hartholzbriketts + Holzpellets
mit Zufuhr zu verkaufen. 

Tel. 07704 1310 • www.benz-holz.de 

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
ab 35 J. in flexibler Teilzeit für

Umzüge und Montagearbeiten

Wasserbett zu verkaufen
200 x 220 cm, VB 2000,- Euro.
Tel. 0176 52 52 10 48 ab 18 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Rasentraktor, AS Mäher und Stihl Motorsäge
auch alt und defekt gesucht. 
Telefon 0 77 33 / 50 53 86 

Ende des redaktionellen Teils



Reinigungskraft gesucht! 
Wir suchen ab sofort eine zuverlässige Reinigungskraft 

nach Stockach Kernstadt in Privathaushalt für
8 bis 12 Stunden/Woche je nach Verfügbarkeit. 

Bitte melden über 
Mobil/WhatsApp 0171733464

Pflegeappartement als Kapitalanlage in Steißlingen 

mit bevorzugtem Belegungsrecht,
KP: ab 338.193 EUR 

Tel. 07551 / 937 71 28 
info@finanzkanzlei-immobilien.de 

T: 07731-98260

Für eine kleine Familie suchen wir
ein Einfamilienhaus mit

Garten (auch renovierungsbedürftig)
bis ca. Euro 600.000,00 zu kaufen,

Finanzierung gesichert.

3-Zi.-Whg. in Eigeltingen zu verm.
ab 1.2.2022, 1. OG, 87 qm, Südbalkon, EBK, KM 650,- EUR

+ NK Vorauszahlung 150,- EUR, Kaution 1800,- EUR 
Tel. 0152 0174 49 70

Schwedenofen  
5 KW, Bj. 2013, wenig gebraucht 
zu verkaufen. VB Euro 350,00

Telefon 0171 - 2 36 18 38 



Orangen-Verkauf
direkt aus Sizilien

Liebe Kunden, 
endlich ist es wieder soweit. 

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu dürfen, dass ab 
Montag, den 15.11.2021 unsere leckeren und saftigen
Orangen eintreffen werden, damit wir volle Vitamine 
auftanken können. Gerne können Sie vorbeikommen

Konradstr. 41, 78333 Stockach-Raithaslach 

Unsere Öffnungszeiten: 
                    Mo. - Fr.   von 15.00 - 19.00 Uhr
                    Sa.        von 10.00 - 16.00 Uhr

Auf Wunsch nehmen wir Vorbestellungen an unter: 
Mobil: 0176 8036 5844 • WhatsApp: 0176 7323 0922

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen. 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 





Haushaltsauflösungen
(mit Verwertung)
Entrümpelungen &
Transporte
erledigt für Sie

P. Güntert 78315 Radolfzell
Tel.: 0 77 32/5 70 36





Laser (IPL/RF) & Plasmamedizin 
Dauerh. Haarentfernung, Couperose, Rosacea, Akne, Falten, 

Pigmentflecken, Blutschwämmchen, Besenreiser, Falten, Warzen
Praxis INSPIRIT • Stockach • Tel. 07771 / 91 76 50 




